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Einmal im Leben darf ein Kind der Osingge-
meinden Lose ziehen. Dafür gibt es Trinkgeld 

von den künftigen „Landbesitzern“,  
Quelle: Manfred Gößwein/Verein zur  

Osingdokumentation e.V.

Telefon 0 98 41   66 89 0 | E-Mail info@bad-windsheim.de
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8.30 – 12 Uhr, Do 8.30 – 18 Uhr

Einladung zur Osing-Verlosung   

Nach zehn Jahren ist es wieder soweit: Das aktuelle Jahr endet 
auf die Zahl vier. Damit steht für Freitag, den 20. September 2024 
die Osingverlosung im Kalender. Diese uralte Tradition wird immer 
wieder neu durchgeführt, wie im Osing-Brief von 1587 zu lesen ist. 
Darin ist beschrieben, wie die Feldstücke zwischen den berechtigten 
Gemeindemitgliedern umzuverteilen sind. Die Osingverwaltung führt 
die streng geregelten Vorbereitungen und die Verlosung der ein Tag-
werk (0,33 ha) großen Feldstücke durch und ermittelt so den neuen 
Besitzer bzw. Rechtler für die nächsten zehn Jahre. Nach der Volks-
sage war die Entstehung in der Zeit des Kaisers Heinrich des II. um 
1000 n.Chr. Seine Gemahlin Kunigunda stiftete den vier umliegenden 
Gemeinden aus Dankbarkeit den königlichen Wald „Osing“.

Umrahmt wird dieses in Europa einmalige und 2016 zum Imma-
teriellen Kulturerbe erklärte Ereignis von einem dreitägigen Festpro-
gramm mit kleinem Volksfest, Mittelaltermarkt und Unterhaltungs-
musik  bis einschließlich 22. September 2024. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, dieses besondere Event direkt am Osingsee, an 
der Straße zwischen Krautostheim und Humprechtsau zu besuchen.

Was hat es mit dem Osing auf sich?
Der Osing ist eine 274 Hektar große landwirtschaftliche Hochfläche 

zwischen Krautostheim, Rüdisbronn, Humprechtsau und Herbolz-
heim. Das gemeindefreie Gebiet der Freimarkung ist langgestreckt, 
über 4,3 km lang, mit einer Breite zwischen 230 Metern (westlicher 
Teil) und 1060 Metern (nahe dem östlichen Ende). An zentraler Stelle 
ist der Karpfenweiher Osingsee gelegen, mit dem Osinghaus am öst-
lichen Ende. Dort findet jedes Jahr im August das Osingfest statt. Der 
südwestliche Gebietszipfel ist als Kleinosing bekannt. Durch dieses 
Gebietsteil führt von Westen nach Osten über eine Länge von einem 
Kilometer die Staatsstraße 2256 von Herbolzheim nach Humprecht-
sau. Die übrigen Straßen im Osing sind Kreisstraßen. Der Hauptteil 
des Osings gliedert sich in die Fluren Westlicher Osing und Östlicher 
Osing, die etwa durch den Humprechtsauer Weg, der östlich am 
Osingsee vorbeiführt, voneinander getrennt werden.

Doch der Osing als Örtlichkeit macht den Status als immaterielles 
Kulturgut allein nicht aus. Es sind die Menschen, die dort leben, 

diese Kulturform der gemeinschaftlichen Bewirtschaftung 
leben und über Generationen weitergeben. Die Flä-

chennutzung ist überwiegend landwirt-
schaftlich, mit etwas Wald, 

zudem wird Weinbau betrieben. Der Osing nimmt in vielerlei Hinsicht 
eine Sonderstellung ein. Als noch existierendes gemeinschaftliches 
Eigentum in Mitteleuropa besitzt der Osing einen Ackeranteil von 75 
Prozent. Die nutzungsberechtigten Bauern der angrenzenden Orte 
bewirtschaften die Fläche gemeinsam, wobei ab 12 Uhr im Festzelt 
untereinander getauscht und gehandelt werden kann. Der Sinn die-
ser Tauschgeschäfte ist es, dass Grundstücke ortsnah zusammen-
gelegt und vergrößert werden können. Vor- und Nachteile werden in 
Geld ausgeglichen.

Die übrigen Nutzungen – Obstbaumerträge, Weinberge, Karpfen-
weiher (Osingsee) und Jagdrechte – werden von der Gemeinschaft 
der 162 Nutzungsberechtigten verpachtet. Seit dem 25. November 
1855 wird der Osing durch ein Gremium von acht Personen verwal-
tet, je zwei aus den vier benach-
barten Dörfern Herbolzheim, 
Krautostheim, Humprechtsau 
und Rüdisbronn, genannt  Ach-
ter-Verwaltung. Vorher waren es 
16 (vier pro Dorf). Der Vorsitzen-
de des Gremiums ist der Osing-
Senior, derzeit Obmann Günther 
Rabenstein aus Krautostheim.

Die acht Männer der Osing-
verwaltung vermessen Wochen 
vorher die komplette Fläche neu, 
teilen die gemessenen Flächen 
den Dörfern zu und markieren 
sie mit einem der vier Osing-
zeichen. Diese Zeichen werden 
dann ebenfalls unter den vier 
Ortschaften verlost. Somit kann 
jedes Dorf erkennen, welche 
Fläche zu wem gehört. Das Ver-
losen der Ackerflächen erfolgt 
nach einem strikten und genau-
en Ablauf mit einer festgelegten 
Marschroute, wobei die Schul-
kinder der vier beteiligten Dör-
fer die Lose mit den Namen der 
Rechtler aus einem Säckchen 
ziehen dürfen. Das Trinkgeld, das 
sie bekommen, richtet sich da-
nach, wie gut das Feldstück für 
den gelosten 

Der restaurierte „Mutterstein“ auf 
dem Osing trägt auf seinen vier 
Seiten die Anfangsbuchstaben der 
vier Osingdörfer sowie möglicher-
weise die Jahreszahl 177, nimmt 
Heimatforscher Manfred Gößwein 
an. Mehr dazu auch unter www.
mgoesswein.de.

https://de.wikipedia.org/wiki/Osingsee
https://de.wikipedia.org/wiki/Kreisstra%C3%9Fe
https://de.wikipedia.org/wiki/Flur_(Gel%C3%A4nde)
https://de.wikipedia.org/wiki/Weinbau
https://de.wikipedia.org/wiki/Obstbaum
https://de.wikipedia.org/wiki/Weinberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Karpfen
https://de.wikipedia.org/wiki/Karpfen
https://de.wikipedia.org/wiki/Osingsee
https://de.wikipedia.org/wiki/Jagdrecht
http://www.mgoesswein.de
http://www.mgoesswein.de
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Rechtler ist. So werden auch die Jüngsten in das, für die vier Dörfer 
bedeutendste Event aktiv mit eingebunden. Der Rechtler kennzeich-
net sein erlostes Grundstück mit einem Holzpflock, auf dem sein 
Name und sein Ort steht.

Ablauf der Auslosung und Festprogramm 
Am Tag der Auslosung geht es um 7.45 Uhr am Osingsee los mit 

Musik und dem Einzug der Kaiserin Kunigunde, Tatjana Feindert, die 
begrüßt und die Verlosungsbedingungen an den Obmann übergibt. 
Dieser gibt sie nach einer Andacht offiziell bekannt, bevor die be-
rühmten Osingwürfel zum letzten Mal für die nächsten zehn Jahre 
geworfen werden. Um 8.30 Uhr brechen die Osingrechtler am „Klin-
genbrunn“ mit den Gästen zu den Feldstücken auf. Ab 11 Uhr gibt es 
warme Küche sowie Kaffee und Kuchen. Um 13 Uhr sprechen Ehren-
gäste aus der Politik Grußworte, bevor es um 13.30 Uhr bis circa 17 
Uhr weitergeht mit der restlichen Verlosung. Die Festzeltbewirtung 
übernimmt die Rienecker Gastronomie GmbH. Dazu gibt es an allen 
drei Tagen Kutschfahrten im Osing, Bogenbau und Bogenschießen 
sowie Erinnerungsfotos!

Am Wochenende geht es weiter mit Mittelaltermarkt, Lagerle-
ben und der Mittelalterband Maulfaul. Zum Rahmenprogramm dazu 
kommen eine Kunstschmiede sowie Hobbybrauer.

Am Samstag gibt es ab 12 Uhr warme Küche sowie Kaffee und 
Kuchen. Zudem werden Sachpreise, Geschenke und Gutscheine ver-
lost und weitere Aktionen angeboten. Bevor um 20 Uhr „die Hop-
fenstädter“ für Party-Rock und Blasmusik sorgen, treten u. a. die 
Weinhoheiten der Mittelfränkischen Bocksbeutelstraße auf. Auch der 
Osingwein wird vorgestellt.

Am Sonntag geht es um 10.15 Uhr los mit einem Gottesdienst im 
Festzelt, bevor es nochmals spannend wird, wenn die zukünftige Kai-
serin Kunigunde vorgestellt wird. Ab 11.15 Uhr gibt es Mittagessen 
mit Kaffee und Kuchen sowie Musik. Nachmittags findet zudem der 
Bauerntag mit dem Bayerischen Präsidenten des Bauernverbandes 
Günther Felßner unter der Leitung des Kreisobmanns Jürgen Dierauff 
statt, bevor um 16.30 Uhr das Osingbier mit der Bierkönigin verkos-
tet wird. Mit Blasmusik klingt das Festwochenende aus. 

Schauen Sie vorbei und seien Sie gespannt, wie eine alte Tradition 
zum Leben erwacht, bevor diese wieder für die nächsten zehn Jahre 
ruht. Der Vorstand des Vereins zur Osingdokumentation e. V., ver-
treten durch Carina Thal, behält sich Programmänderungen vor. Kon-
taktmöglichkeit über die Website www.osingverein.de, per E-Mail an 
info@osingverein.de sowie telefonisch unter der Nummer 0162 / 18 
81 600

Eine ganze Region freut sich auf ihre Landesgartenschau

Was für ein Auftakt Ende Juli! Rund 1.000 Tage vor der Landes-
gartenschau 2027 in Bad Windsheim fand der große Kick-Off-Tag 
mit Bobby Car-Rennen für Politiker und Interessierte sowie vielen 
Angeboten für Familien mit Kindern und alle Altersgruppen statt. 
Dank einer großzügigen Spende der Simba Dickie Group konn-
ten symbolisch 1.000 Bobby-Cars im Kur- und Kongress-Center 
präsentiert werden. Der große Saal der Eventhalle war in den Lo-
go-Farben pink und blau beleuchtet. Vertreter des Landtags, des 
Bezirks, des Landkreises sowie Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister aus rund 20 Landkreis-Gemeinden traten beim großen 
Bobby Car-Rennen gegeneinander an. Auf einer, von der Stadtförs-
terei eigens gebauten Startrampe ging es mit Schwung bergab und 
danach auf einem Parcours über den KKC-Vorplatz. Den Heimsieg 
holte LGS-Geschäftsführerin Birgit Grübler, gefolgt von dem Be-
zirkstagspräsidenten Peter Daniel Forster und Landrat Dr. Christian 
von Dobschütz. Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die diesen Tag möglich gemacht haben! Allein für den Auf-

bau der gelieferten Bobby Cars waren rund 150 Schülerinnen und 
Schüler im Einsatz. Gemeinsam montierten sie die bunten Flitzer, 
eine eigene Edition mit Landesgartenschau-Logo, aufgedruckten 
Blumen und dem Bad Windsheimer Stadtwappen. Nach dem Ren-
nen ist vor dem Rennen: Die 1.000 Bobby-Cars werden bei weiteren 
Aktionen und städtischen Veranstaltungen zum Einsatz kommen, 
auf dem Weg zum Großevent im Jahr 2027. Lassen Sie sich auch 
weiterhin überraschen und bleiben Sie dran!

Der nächste Workshop-Termin steht bereits fest: Am Mittwoch, 
den 9. Oktober 2024 können Sie sich ab 18 Uhr im KKC mit eigenen 
Ideen und Sichtweisen einbringen. Wer die Durchführung der Schau 
mitgestalten möchte, kann sich in unterschiedlicher Art beteiligen. 
Ob eine eigene Veranstaltung, beispielsweise mit Musik oder auch 
Theater, oder als Gäste- und Geländeführer. Ihre Ideen sind willkom-
men! Wer bei der Landesgartenschau mitwirken möchte, kann sich 
per E-Mail an birgit.gruebler@bad-windsheim2027.de wenden.

http://www.osingverein.de
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Sterbefälle
11.07.	� Manfred Albert Wagner, Hackstraße 22,  

70190 Stuttgart
12.07.	� Paul Heinreichs, geb. Leontev,  

Breitendieler Straße 27, 63897 Miltenberg
14.07.	 Dr. Felix Dieter Theisen, Erkenbrechtallee 33
18.07.	 Ingrid Döbel, geb. Schreiber, Erkenbrechtallee 33
25.07.	 Klaus Franz Emmer, Wilhelm-Löhe-Straße 9

Bürgersprechstunde

Erster Bürgermeister Jürgen Heckel lädt Sie jeden Monat zu einem per-
sönlichen Gespräch in sein Amtszimmer ein. Der nächste Termin dafür ist 
Mittwoch, 18. September 2024, zwischen 13 und 14 Uhr.  Bitte melden 
Sie sich an bei Frau Single: Telefon 09841 66 89-101 oder einfach per E-
Mail an buergermeister@bad-windsheim.de.

Öffentliche Informationsveranstaltung zum  
Förderprogramm «Demografiefeste Kommune»

Save The Date - Die Stadt Bad Windsheim und Erster Bürgermeis-
ter Jürgen Heckel laden alle Vereine und ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürger am Dienstag, den 15. Oktober 2024 zur In-
formationsveranstaltung „Demografiefeste Kommune“ um 19 Uhr in 
das Schützenhaus ein.

Mit dem Projekt „Demografiefeste Kommune“ unterstützt das 
bayerische Finanz- und Heimatministerium Gemeinden dabei, sich 
zukunftssicher aufzustellen. Unser Bad Windsheim ist Modellkom-
mune für den Bezirk Mittelfranken.  In der Veranstaltung wird Bilanz 
der ersten beiden Jahre gezogen: Was sind die zentralen Ergebnisse 
aus den Bürgerbeteiligungen? Welche Projekte wurden bereits umge-
setzt oder sind in Planung? Welche Schwerpunkte werden künftig für 
Bad Windsheim gesetzt, um sich zukunftsfähig aufzustellen? Nutzen 
Sie diese Möglichkeit, Ihre Wohn- und Heimatstadt Bad Windsheim 
mitzugestalten! Nähere Informationen dazu folgen in der nächsten 
Ausgabe.

Rad Windsheim – wieder unterwegs!

Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswochen findet am 
Samstag, den 21. September 2024 
ab 14 Uhr wie im letzten Jahr eine 
Fahrraddemo für besseren und 
sichereren Radverkehr statt. Die 
Gruppe „Rad Windsheim“ und 
die Kreisgruppe des VCD laden 
alle Radfahrenden, gerne mit der 
ganzen Familie, herzlich dazu ein. 
Startpunkt ist der Bahnhofsvor-
platz in Bad Windsheim. Die rund 
7 km lange Strecke verläuft quer 
durch Bad Windsheim – und endet 
in der Stadtmitte. Aktionsstände 
rund ums Thema Mobilität laden 
zum anschließenden Austausch 
ein.

Bundesweiter Warntag

Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag von 
Bund, Ländern und Kommunen. Er dient dazu, die bestehenden 
Warnsysteme zu erproben und findet jährlich am zweiten Donners-
tag im September statt. In diesem Jahr ist das der 12. September 
2024. Gegen 11 Uhr wird eine Probewarnung ausgelöst. Auch in Bad 
Windsheim werden die Sirenen einen Alarm abgeben. Mehr dazu fin-
den Sie unter www.bbk.bund.de.

Mit zeitgemäßer Technik digital und zuverlässig alarmieren: Im Juli 
diesen Jahres wurde das gesamte Sirenennetz in Stadt und Ortstei-
len modernisiert. Bisher basierte das System auf der elektromecha-
nischen Motorsirene E57. Heute gilt sie als veraltet und störanfäl-
lig. Der gravierendste Nachteil gegenüber modernen elektronischen 
Sirenen besteht darin, dass eine Motorsirene bei Stromausfall nicht 
zur Alarmierung eingesetzt werden kann, da sie Drehstrom benötigt 
und nicht mit einem Energiespeicher ausgestattet ist. Ein Austausch 
durch zuverlässige, netzunabhängige elektronische Sirenen mit 
besserer Warntonübertragung gilt als schnell umsetzbare und wirt-
schaftlichere Lösung. Die Kosten hierfür lagen jedoch auch bei rund 
340.000 Euro.

Beratung Städtebauförderung

Informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich zu Fördermöglich-
keiten für Sanierungen und Modernisierungen im Sanierungsgebiet Alt-
stadt. Der nächste Beratungstermin findet am Donnerstag, den 10. Ok-
tober 2024 zwischen 16 und 18 Uhr im Beratungsbüro Krämergasse 6  
in Bad Windsheim statt. Es berät Sie Michaela Stähle vom Sanierungs-
treuhänder Bayerngrund. 

Termin-Vereinbarung unter Telefonnummer 0911 14 691-305 oder 
per E-Mail: staehle@bayerngrund.de
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Wir gratulieren
Geburten     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Eltern)

28.05.	 Jakob Elia Dürr, Sohn von Veronika und Jonas Dürr, Schlossgasse 15, Ickelheim
03.07.	 Maja Puk, Tochter von Sylwia und Daniel Artur Puk, Danziger Ring 1
15.07.	� Paul Roman Weinmann, Sohn von Kassandra Kneiske und Wolfgang Wein-

mann, Wagnergasse 3, Külsheim

Eheschließungen     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Eheleute)

20.07.	 Felix Alfred Blawert und Sandra Lehner, Ziegelhüttenweg 9

Geburtstage     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Jubilare)

03.08.	 85 Jahre	 Wiemer, Helga	 Danziger Ring 3
05.08.	 90 Jahre	 Fluhrer, Gerda	 Augustinumstraße 14
12.08.	 80 Jahre	 Palmer, Evi Elke	 Erkenbrechtallee 33
15.08.	 80 Jahre	 Erbil, Kazim	 Schirmergasse 8
16.08.	 85 Jahre	 Paulus, Karin	 Mühlweg 15, Külsheim
30.08.	 101 Jahre	 Herrmann, Edith	 Erkenbrechtallee 33
30.08.	 85 Jahre	 Volz, Erika	 Augustinumstraße 14

Ehejubilare     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Jubilare)

02.08.	 Goldene Hochzeit	 Flauger, Peter und Heidi, Konrad-Förster-Gasse 14
02.08.	 Goldene Hochzeit	 Stelzer, Adolf und Waltraud, Birkenallee 16, Ickelheim
15.08.	 Diamantene Hochzeit	 Walter, Lothar und Hannelore, Eschenweg 4
22.08.	 Diamantene Hochzeit	 Stierhof, Günter und Renate, Ergersheimer Str. 19
23.08.	 Goldene Hochzeit	 Ruiz Sanchez, Amalio und Ruiz Schmidt, Edith,
� Schwedenwall 2
24.08.	 Goldene Hochzeit	 Mädler, Erwin und Irmgard, Schulstraße 4
30.08.	 Goldene Hochzeit	 Lorenz, Erich und Marita, Hans-von-Kulmbach-Str. 6

ÖFFNUNGSZEITEN / RUFNUMMERN
STADTVERWALTUNG BAD WINDSHEIM
Marktplatz 1, Tel. 09841 66 89 0, Fax: 66 89 199
Erster Bürgermeister Jürgen Heckel
Vorzimmer  
Frau Single, 66 89 101; Frau Anton, 66 89 102

HAUPTAMT
Geschäftsleiter  
Herr Boier

 
Fax:

66 89 120 
66 89 190

Poststelle: 
Herr Kurtz

 
66 89 140

Personalverwaltung: 
Herr Stöhr
Frau Beck

 
66 89 220 
66 89 221

Stadtarchiv/-bibliothek: 
Frau Bartels-Wu

 
66 89 150

Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing: 
Frau Wax

 
66 89 105

ORDNUNGSAMT
Amtsleitung  

Fax:
66 89 200 
66 89 199

Stadtbüro: 
Frau Lang 
Frau Meyer 
Frau Pfund

 
66 89 250 
66 89 251 
66 89 252

Soziale Angelegenheiten: 
Frau Büchner 
Frau Plochmann 

 
 
 

Fax:

 
66 89 260 
66 89 261 
66 89 295

Standesamt: 
Frau Nolde 
Frau Emmert

 
66 89 240 
66 89 241

Örtliche Verkehrsbehörde: 
Herr Engelhardt	

 
Fax:

66 89 230 
66 89 295

Kommunale Verkehrsüberwachung: 
Herr Ciupera, Frau Heimüller 
Frau Stierhof

 
66 89 130 
66 89 262

BAUAMT
Stadtbaumeister  
Herr Knoblach

 
Fax:

66 89 300 
66 89 390

Hochbau: 
Frau Münch 
Herr Schmid 
Herr Schuh

 
66 89 320  
66 89 321 
66 89 323

Tiefbau: 
Herr Mahr
Herr Roth
Herr Arnold

66 89 330 
66 89 331
66 89 332

Vermessung: 
Herr Stiegler

 
66 89 340

Bauverwaltung: 
Frau Rohn
Frau Gentzsch

 
66 89 312
66 89 322

KÄMMEREI/FINANZEN
Stadtkämmerin  
Frau Greifenstein

 
Fax

66 89 400 
66 89 491

Kämmerei: 
Frau Hufnagel 
Herr Engelhardt 
Frau Steuer

 
66 89 410 
66 89 411 
66 89 413

Liegenschaften: 
Herr Düll
Frau Seyb 
Frau Herbolsheimer

 
66 89 420
66 89 421 
66 89 422

Stadtkasse: 
Frau Pollak 
Frau Kneitz 
Frau Schuh

 
66 89 430 
66 89 431 
66 89 432

Steuern, Abgaben, Müllabfuhr: 
Frau Petersam

 
66 89 434

STADTBETRIEBE:
Verwaltung, Frau Wronsky 65 29 830
Bauhof, Walkmühle 4
Herr Popp Fax

65 29 833
65 29 835

Gärtnerei, Im Johanniterwasen 5  
Herr Schmidt 

Tel/Fax 
68 23 833

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr, Do 12 – 18 Uhr 
Internet: www.stadt.bad-windsheim.de 
E-Mail: info@bad-windsheim.de 
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 Der Trauf bei Ickelheim - Ein Schatzkästchen der Frankenhöhe

Passend zu Theodor 
Fontanes Zitat “Bunt 
sind schon die Wälder, 
gelb die Stoppelfelder, 
und der Herbst be-
ginnt” bietet der Na-
turpark Frankenhöhe 

ein abwechslungsreiches Programm rund 
um die bevorstehende Erntezeit an. Mit vie-
len spannenden und entspannenden Wan-
derungen durch die Natur. Am Freitag, den 6. 
September 2024 geht es beispielsweise um 
14 Uhr vom Wanderparkplatz Ickelheim – 
Breitenau aus los zu einer vier Kilometer und 
drei Stunden langen Wanderung.

Wissen Sie, was der alte fränkische Satz 
ist? Oder ein Stickl-Weinberg? Und was hat 
der berühmte Rimini-Altar mit Ickelheim 
zu tun? Diesen und weiteren spannen-
den Fragen rund um Kultur und Natur geht 
die Gruppe zusammen mit orts- und ge-
schichtskundigen Ickelheimern sowie dem 
Naturpark-Ranger auf den Grund. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Kommen Sie 
einfach zum Treffpunkt und lassen Sie sich 
vom Herbstanfang im Naturpark Franken-
höhe verzaubern! Bitte wetterangepasste 
Kleidung tragen. Mehr zum Naturpark und 
zu weiteren Veranstaltungen unter www.
naturpark-frankenhoehe.de.

Vortrag „Demenz – verstehen und verstanden werden“

Anlässlich der Bayerischen 
Demenzwoche bietet der 
BRK- Kreisverband Neustadt 
a. d. Aisch – Bad Windsheim 
am Dienstag, den 24. Sep-
tember 2024 um 18 Uhr einen 
Vortrag zum Thema „Demenz“ im Stepha-
nussaal des Christlich betreuten Wohnens 

(CBW), Bahnhofsplatz 3, in Bad 
Windsheim an. Er wird von der 
Fachstelle Demenz – Pflege 
Mittelfranken abgehalten und 
zielt darauf ab, die Zuhörenden 
zu Umgang und Kommunikati-

on rund um das Thema „Demenz“ zu schulen. 
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung dazu!

http://www.stadt.bad-windsheim.de
http://www.naturpark-frankenhoehe.de
http://www.naturpark-frankenhoehe.de
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Das Herbst-/Wintersemester 2024/25 star-
tet mit neuen Kursen. Das komplette Kurs-
programm finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.vhs-nea-bw.de.

Tennis für Anfänger und  
Wiedereinsteiger� XWG3501
Do., 12.09.24 (6x) 17:30 – 19:00 Uhr
Tennisabteilung des TV 1860 BW
mit Jürgen Müller� 37,30 Euro

Deutsch als Fremdsprache –  
Niveau A2� XWL0501
Mo., 16.09.24 (10x) 18:00 – 19:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 023
mit N. Mamina-Horstkamp� 54,00 Euro

Stepptanz für Tanzbegeisterte� XWG4505
Mo., 16.09.24 (16x) 19:00 – 20:00 Uhr
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Carmen Laub� 57,60 Euro

Italienisch - Niveau A1, 5. Semester� XWL3503
Mi., 18.09.24 (15x) 18:30 – 20:00 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 007
mit Jutta Polito-Trösch� 81,00 Euro

Stressbewältigung und Entspannung 
durch Hatha Yoga� XWG5503
Do., 19.09.24 (12x) 18:15– 19:25 Uhr
Mittelschule, Mehrzweckraum 
mit Brigitte Sturm� 58,40 Euro

Zumba®� XWG3503
Fr., 20.09.24 (10x) 17:30 – 18:30 Uhr
Mittelschule, Aula
mit Mariia Schreiber� 36,00 Euro

PortDeBras™� XWG3507
Fr., 20.09.24 (10x) 18:45 – 19:45 Uhr
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Mariia Schreiber� 36,00 Euro

Engpassdehnungen und Faszienrollen nach 
Liebscher und Bracht� XWG3511
Mo., 23.09.24 (6x) 18:15 – 19:15 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Susanne Potsch� 21,60 Euro

Französisch - Niveau A1, 
2. Semester� XWL2501
Mo., 23.09.24 (12x) 18:00 – 19:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 006
 mit Claude Börner� 64,80 Euro

Klassisches und Vedisches Yoga� XWG55011
Mi., 25.09.24 (10x) 16:30 – 18:00 Uhr
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Gabriele Hitz� 54,00 Euro

Englisch für Lernende mit Vorkenntnissen – 
Niveau A1, 7. Semester� XWL1501
Mi., 25.09.24 (10x) 18:00 – 19:00 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 022
mit G. Marten-Heinrich� 36,00 Euro

Lu Jong – Tibetisches Heilyoga� XWG55013
Mi., 25.09.24 (10x) 18:15 – 19:45 Uhr 
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Gabriele Hitz� 54,00 Euro

Hatha Yoga� XWG5505
Do., 26.09.24 (8x) 18:15 – 19:30 Uhr 
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Heidi Millerowski� 36,00 Euro

Klöppeln für Anfänger� XWC7501
Mi., 02.10.24 (4x) 18:00 – 20:15 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Brigitte Grötsch� 32,40 Euro

Golf - Anfängerkurs� XWG3523
Sa., 05.10.24 (3x) 13:00 – 15:00 Uhr
Golfclub, Otmar-Schaller-Allee 1
mit Peter Hofmann� 21,60 Euro

Infos unter Tel. 09161 92-2602, schrift-
liche Anmeldung über: www.vhs-nea-bw.
de, vhs@kreis-nea.de oder Comeniusstr. 5, 
91413 Neustadt a.d.Aisch 

Veranstaltungen des Seniorenrats

Der Seniorenrat Bad Windsheim e. V. lädt 
alle Mitglieder und Interessierten ein zum 
regelmäßigen Stammtisch am Mittwoch, 
11. September 2024 um 17 Uhr im Brauerei-
gasthof Döbler.

Am Mittwoch, den 18. September 2024 
findet zudem der beliebte Seniorentag mit 
Messe im Kur- und Kongress-Center statt. 
Es ist bereits die 20. Ausgabe der Großver-
anstaltung! Neben einer Ausstellung mit 
Produkten und Dienstleistungen zahlreicher 
Anbieter, die für die ältere Generation von 
Interesse sind, gibt es auch ein unterhalt-
sames und informatives Veranstaltungspro-
gramm. Zum Auftakt spielt ab 9.50 Uhr der 
Posaunenchor. Anschließend gegen 10.20 
Uhr hält Dekan Jörg Dittmar eine Andacht. 
Dann erfolgt die Begrüßung und Eröffnung 
der Ausstellung: Grußworte sprechen – so 
die bisherige Planung - Bürgermeister Jür-
gen Heckel und Landrat-Stellvertreter Hans 
Herold. Dann erobert eine Gruppe des Zen-
trums für Pflegeberufe NEA in Scheinfeld 
(Kurs 4) die Bühne und präsentiert eine in-
ternationale Modenschau. Gegen 11:25 Uhr 
referiert Uwe Koch, Betreiber eines Fitness-
Studios, zum Thema „Sarkophenie“ (alters-

bedingter Muskelabbau). Anschließend ist 
Gelegenheit zum Mittagessen. Ab 13:30 
Uhr sorgt der Nürnberger Kabarettist Jürgen 
Leuchauer für Spaß mit fränkischer Mund-
art. Die Rentnerband aus Bechhofen unter-
hält das Publikum ab 14.15 Uhr. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen. Gegen 16:15 Uhr klingt die 
Veranstaltung mit einem Schlusswort aus.

In diesem Jahr erstmals mit dabei ist die 
Nachbarschaftshilfe der Stadt Bad Winds-
heim. Auch diese neu gegründete Initiative 
wird mit einem Informationsstand vertreten 
sein. Lernen Sie das Organisationsteam und 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer ken-
nen! Im persönlichen Gespräch können Sie 
schnell Vertrauen fassen und auf direktem 
Wege abklären, bei welchen Tätigkeiten im 
Alltag Sie Hilfe benötigen und über die Ini-
tiative beziehen können. Wer dagegen noch 
rüstig ist und gerne anderen Menschen un-
ter die Arme greift, kann sich auch als Helfer 
registrieren lassen und dabei gleich vor Ort 
angeben, welche Hilfsdienstleistungen er 
anbieten möchte.

Das Programm zum Seniorentag und zu 
weiteren Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.seniorenrat-bad-windsheim.de.

Problemmüll-Sammlung

Am Dienstag, den 24. September 
2024 können zwischen 14.30 und 17.00 
Uhr problematische Abfälle am Fest-
platz/ Schießwasen abgegeben werden. 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
sammelt diese in haushaltsüblichen 
Mengen ein. Die Stoffe werden umwelt-
gerecht entsorgt bzw. wiederaufbereitet. 
Flüssigkeiten bitte nur in fest verschlos-
senen Behältern anzuliefern (maximal 
30-Liter-Gebinde). Näheres dazu sowie 
zu weiteren Abfall-Themen finden Sie 
unter www.stadt.bad-windsheim.de/le-
ben-wohnen/abfallwirtschaft.

http://www.vhs-nea-bw.de
http://www.vhs-nea-bw.de
http://www.vhs-nea-bw.de
mailto:vhs@kreis-nea.de
http://www.seniorenrat-bad-windsheim.de
http://www.stadt.bad-windsheim.de/leben-wohnen/abfallwirtschaft
http://www.stadt.bad-windsheim.de/leben-wohnen/abfallwirtschaft
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Information zur nächsten Ausgabe
DAS MITTEILUNGSBLATT DER STADT BAD WINDSHEIM ERSCHEINT ALS HERAUSTRENNBARER TEIL DER „INSPIRATION“ ZUM 1. OKTOBER 2024. 
Digital können Sie das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Stadt Bad Windsheim lesen unter: www.stadt.bad-windsheim.de/mitteilungsblatt/ Sie möchten auf das 
Erscheinen des Mitteilungsblattes hingewiesen werden? Dann melden Sie sich bitte online für den Newsletter an.

Mitteilungsblatt der Stadt Bad Windsheim 
Erscheinungsweise: monatlich zum Monatsanfang
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber und verantwortlich: Stadt Bad Windsheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  
Jürgen Heckel, Marktplatz 1, 91438 Bad Windsheim.
Bildnachweis: soweit nicht anders gekennzeichnet, Quellen: Stadt Bad Windsheim.

Renten-Sprechstunde

Sprechstunden der Deutschen Renten-
versicherung finden monatlich im Rathaus 
statt. Nur mit Terminvereinbarung unter den 
Telefonnummern 09841 66 89-260/-261.

„Tag des offenen Lehrbienenstands“ im Kurpark 

Der Imkerverein Bad Windsheim bietet 
am Samstag, den 7. September 2024 ab 14 
Uhr einen „Tag der offenen Tür“ am Lehr-
bienenstand im Kurpark an. Dort erfahren 
Interessierte allerlei über das Leben der 
Honigbienen und erhalten Einblicke in die 
Arbeit der Imker. In einem Schaukasten zeigen die Vereinsaktiven 
ein echtes Bienenvolk. Wer lieber nur Bilder von Bienen ansieht, wird 
an einem anderen Schauobjekt fündig. Leckermäuler können bei der 
Honigverkostung zugreifen. Auch möchte der Verein seine neuen 
Glasetiketten präsentieren, die Schülerinnen und Schüler des Georg-
Wilhelm-Steller-Gymnasiums im Zeichenunterricht angefertigt ha-
ben. Dazu gibt es eine Mal-Ecke für Kinder sowie Kaffee, alkoholfreie 
Getränke und selbstgebackene Kuchen. Eine prima Gelegenheit, um 
mal wieder einen Abstecher in Bayerns größten denkmalgeschütz-
ten Kurpark zu machen und die große Kurpark-Runde zu drehen. Alle 
Veranstaltungen des Vereins finden Sie auch unter www.imkerver-
ein-badwindsheim.de. (Grafik von yabayee auf Pixabay)

Amtsblatt der Stadt Bad Windsheim
(vom 2. August 2024)

Inhaltsverzeichnis:
• ���Landratsamt Neustadt a.d. Aisch – Bad Winds-

heim
US-Manöver im September 2024

• Stadt Bad Windsheim
�30. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Kurpark 
und Therme“ - Aufstellungsbeschluss

• Stadt Bad Windsheim
�Bebauungsplan Nr. 1, 2. Änderung „Hotel- und Kurzentrum“ 
- Aufstellungsbeschluss

• Stadt Bad Windsheim
�Bebauungsplan Nr. 31, 2. Änderung, „Nördlich Wiebels-
heimer Straße“ - Satzungsbeschluss

• Stadt Bad Windsheim
�Bebauungsplan Nr. 84 „Wallgraben“ - Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung

• Stadt Bad Windsheim
�Bebauungsplan Nr. 90 „Gebiet zwischen Erkenbrechtallee 
und Kurpark“ – Aufstellungsbeschluss

Das Amtsblatt der Stadt steht zum Download auf www.stadt.
bad-windsheim.de/amtsblatt bereit, wird über E-Mail verteilt 
(zur Aufnahme in den Verteiler kurze Nachricht an amtsblatt@
bad-windsheim.de), bei Bedarf kostenlos postalisch versandt 
(Tel. 09841 6689-102) und liegt im Bürgermeisteramt des Rat-
hauses aus.

Altlandrat aus Zweckverband Schulzentrum  
verabschiedet

Ende Juli wurde der bisherige Vorsitzende des Zweckverbandes 
Schulzentrum Bad Windsheim, Altlandrat Helmut Weiß, verabschie-
det. Den Dank überbrachte der Stellvertreter und Erste Bürgermeister 
der Stadt Bad Windsheim Jürgen Heckel im Auftrag aller Verbandsmit-
glieder. In seiner kurzen Rede wurde das sachliche und zielorientierte 
Wirken und die gute Zusammenarbeit mit den verschiedensten Einrich-
tungen des Schulzentrums in den Mittelpunkt gesetzt. Weiß verstand es 
stets die verschiedenen Interessen der Schulen, Schulleiter, Lehrerinnen 
und Lehrer mit den Belangen und unter Berücksichtigung der Kinder und 
Jugendlichen in Einklang zu bringen. Alle Sitzungen waren darüber hin-
aus von Harmonie und Geschlossenheit geprägt. Zum neuen Vorsitzen-
den wurde einstimmig von den zwölf anwesenden Verbandsmitgliedern 
der jetzige Landrat Dr. Christian von Dobschütz gewählt.

Bücherbus-Fahrplan 2024/2025

Für Bad Windsheim und Ortsteile (donnerstags bzw. freitags):
Hermann-Delp-Grundschule, am 19.9., 10.10., 7.11., 28.11., 19.12., 
23.1., 13.2., 13.3., 3.4., 8.5., 3.7., 24.7., von 8 bis 11.45 Uhr
Erkenbrechtshofen, Ortsmitte, am 12.9., 24.10., 21.11., 12.12., 16.1., 
6.2., 27.2., 27.3., 22.5., 26.6., 17.7., von 15.55 bis 16.15 Uhr
Lenkersheim, Grabengasse, am 13.9., 4.10., 25.10., 22.11., 13.12., 
17.1., 7.2., 28.2., 28.3., 2.5., 23.5., 27.6., 18.7. von 13.45 bis 14 Uhr

Anfragen stellen Sie bitte an die Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch, 
Telefon 09161 92 27 00, E-Mail: buecherbus@kreis-nea.de.

Sitzungen des Stadtrats:
Grüne Sitzung� 19. Sept., 16.30 Uhr
Stadtratssitzung �26. Sept., 19.00 Uhr

Obst von städtischen Bäumen ernten

Die Obsternte steht vor der Tür und mit ihr Äpfel, Birnen und 
Zwetschgen auf städtischen Bäumen, die auf eine sinnvolle Verwer-
tung warten, anstatt als ungenutztes Fallobst zu verderben. Wer ern-
ten möchte, muss sich nicht anmelden, sondern kann das Obst direkt 
ernten. Alle Bäume, die abgeleert werden können, sind mit einer wei-
ßen Markierung rund um den Stamm unterhalb des Kronenansatzes 
kenntlich gemacht. Wer mitmacht, unterstützt die Landschaftspflege 
vor Ort sowie die Verwertung regionaler Erzeugnisse. Für Rückfragen 
steht Ihnen unser Baumpfleger Gerrit Lorrmann im städtischen Bauhof 
unter der Telefonnummer 0173 86 39 128 gerne zur Verfügung.

http://www.stadt.bad-windsheim.de/mitteilungsblatt/
http://www.imkerverein-badwindsheim.de
http://www.imkerverein-badwindsheim.de
http://www.stadt.bad-windsheim.de/amtsblatt
http://www.stadt.bad-windsheim.de/amtsblatt
mailto:buecherbus@kreis-nea.de

